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©egenftänbe berühren. IDit œollen tjetjlid; roünfchen, bafe

fid; art biefert 3ünglingen bemahri)eitet, teas £?elen Keller
jagte, unb ifjnert bas taftertbe Sühlen mef)r ©enufe art bert
Schönheiten bet flafftfdjert Bilbroerte oermittelt als bie
meiftert Sehenben empfinben.

Oer burdjgebrannte ®djfe.
©s teitb bie fchroegetifchen Knaben unb ÎTÎâbd)en, be=

fonbers btejenigen, bie im 3eid)enmettberoerb bes pefta»
Io33iIaIenöers eigene ©rlebniffe barftellen, intereffieren,
mie ein junget japanifd)er Schüler ein fdjroteriges 3eid)s
nerifd)es problem löft. Die aufregenbe Sgene: bas bre»
cbenbe Rab, bie gefäprbeten paffagiere unb bie fjerbeieilenbe
pilfe finb anfchaulicf) unb lebensroafjr miebergegeben. ®b=
fd)on bie fpannenbe ijanblung im Bilbe DorI;ertfd)t, fommt
bod) in ber Kompofition ber 3etd)nung unb in ber rei3uoIIen
Darftellung ber £anbfd)aft bas tünftlerifd) feine ©mpfinben
bes 3eid)ners Doli 3ut ©eltung. Der Ianbfd;aftlid)e fjinter»
grunb für fid) betrachtet ift ein Heines Kabinettftüd. îïïan
erfennt, baf3 ber junge Japaner bie eigenartigen Sd)ön=
Reiten feiner tjeimat mit inniger £iebe betrachtet.

3eirf?nung eines japanifcfjen Dolfsfcfjülers.
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Gegenstände berühren. Mr wollen herzlich wünschen, daß
sich an diesen Jünglingen bewahrheitet, was Helen Keller
sagte, und ihnen das tastende Zählen mehr Genuß an den
Schönheiten der klassischen Bildwerke vermittelt als die
meisten Sehenden empfinden.

Der durchgebrannte Gchse.

Gs wird die schweizerischen Knaben und Mädchen,
besonders diejenigen, die im Zeichenwettbewerb des pesta-
lozzikalenders eigene Erlebnisse darstellen, interessieren,
wie ein junger japanischer Schüler ein schwieriges
zeichnerisches Problem löst. Die aufregende Szene: das
brechende Rad, die gefährdeten Passagiere und die herbeieilende
Hilfe sind anschaulich und lebenswahr wiedergegeben. Bb-
schon die spannende Handlung im Bilde vorherrscht, kommt
doch in der Komposition der Zeichnung und in der reizvollen
Oarstellung der Landschaft das künstlerisch feine Empfinden
des Zeichners voll zur Geltung, ver landschaftliche Hintergrund

für sich betrachtet ist ein kleines Kabinettstück. Man
erkennt, daß der junge Japaner die eigenartigen Schönheiten

seiner Heimat mit inniger Liebe betrachtet.

Zeichnung eines japanischen Volksschülers.
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